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GABBEH

Das Knüpfen der Gabb€hteppiche ist vor alem die Ar-
beit der Mädchen in den nomadischen Fanilienclans
des südösdichen Iran. Ußprünglich wollte Mohsen
Makltrnalbaf einen Dokurnentarfilm uber die vom Ver
schwmden Mrohte Kultu dieser Nomaden drchen.
DÄraus e srand ein Spielfilm, ln den der,,Gabbeh"
zun Sinnbild de,s Lebens wnd. In seinen Farben und
Motiven sind elementare Erfabrungen verlsüpft, das
GIün der Oasen und das Gelb der Wüste, das Blau des
Himmels und das Rot des Blutes Mit ihnen erz:il t der
Film von Lrcbessehnsucht die das Mädchen Gabbeh
ertulll von SchulweisheiL die der zur Hochzeit zurück-
kehEnde Bruder de$ Vateß anschaulich zu vermitteln
weiß. und von umwerbender Poesie. mit der die Lie-
benden von einst slch an (tle Hoftuungen und Ttäume
ihrer Jugend erinnem. Kunstvoll verknüpft der Fnm die
Jahreszeihn und die lnndschafren. die l-ebens.|alio-
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nen zwischen Ceburt und Tod. das Scheren der Schafe
und die Herstelluns der Teppiche, das soziale Leben
unter su€nger väterlicher HerNchaft und die peßönli-
che Ces.hichte Gabbehs Der Geliebte, der sich ihr
nicht n:ihem dalf, begleitet den Scarnrn in der Feme.
De nucht der Lieb€nden, die der Vater durch eine Lü-
ge zu kaschieren versucht, signalisiert den Aufbnrch
aus dieser tsaahtonellen Cesellschafr Sie ist das z€n-
trale Moiv des ,Cabbeh', den d€s Mädchen Gabb€h
Beknupli har. ln lyrischen Bildem gelingt dem Fijn ei-
ne Annriherung an Lebenszusannenhänge einer Kul-
tur, die, eingeb€ttet in den Rl|l,f}mus der Natur, die Br-
fahrunsen. die Weishe und die Poesie des Lebens den
..Gabbehs" anvertraut. ie sind die Dokumente. aus de-t
nen bei Maktunatbafder Zauber des FiLns entsteht.


